Wo die Sonne aufgeht ...






Text: Karin Tauck, 2000

... so gut ist Rahlstedt

1.
Hamburgs Norden 

hat den Airport und Knast.

Im Westen, da zeigst du,

wie viel Kohle du hast.

Doch wo die Sonne aufgeht,

da lebt man gut in Rahlstedt.

2.
Hamburgs Süden 

hat Fabriken und Dreck,

die Mitte die Alster,

Kunst, Justiz und Black Jack.

Doch nur bei uns im Osten

kommst du auf deine Kosten.

Ref.:
Denn in Rahlstedt

kannst du skaten und bladen

auch für Hunde gibt es massenhaft Raum,

wo die Panzer früher übten

und die Männer Kriege spielten

im Naturschutzgebiet Höltigbaum.

3.
Aphrodite 1 hat den Tempel gleich hier

willst du dich verspäten

nimm die Dampfbahn S4 2.

Trinkt aus Versehen dein Kind Gift

gibt’s dafür das Wilhelmstift 3.

Ref.:
Hamburgs Osten

hat ganz viele Gesichter

rundum Nachbarn aus jeder Nation.

Hier hat jeder eine Heimat, 

mancher kriegt von uns ein Denkmal,

so wie Herr von Liliencron.

4.
Willst du wandern,

geh ins Tunneltal rein.

Und brauchst du ‚nen Findling,

pack die Salzstraße 4 ein.

Doch dringt Musik in dein Ohr,

singt ganz bestimmt der geile Weiberchor

dringt Musik in dein Ohr

ist’s ganz bestimmt der tolle Weiberchor

dringt Musik ins Ohr

singt ganz bestimmt der süße Weiberchor.

1 Aphrodite = Rahlstedts Puff, 2 S4 = Verbindung Rahlstedt-Hbf, 3 Wilhelmstift = Kinderkrankenhaus, 4 Bei Gründung des Gewerbegebietes Höltigbaum wurde die Alte Salzstraße, die teilweise und im Original an Rahlstedt vorbeiführte, zerstört, die alten Steine liegen gelassen und, nachdem sich Gartenbesitzer der Steine bedient hatten, wieder an gleicher Stelle (mit dem verbliebenen Rest) neu angelegt.

